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Zitat von Anna Lisa

Ein akademisches Studium halte ich für wichtig. Das soll so bleiben. Aber einmal im
Schuldienst leisten wir alle auf verschiedene Arten die gleiche Arbeit (das meiste ist ja
eh pädagogisch / organisatorisch). Deswegen sollte das Studium bei Bezahlung etc.
keine Rolle spielen.

Wenn du mit Doktortitel in Agrarwissenschaften in der Bäckerei Brötchen verkaufst,
bekommst du trotzdem keinen höheren Stundenlohn.

Ich will mal kurz darauf hinweisen, dass dies für Angestellte im Öffentlichen Dienst außerhalb
der Schule auch der Fall ist: da entscheidet die Tätigkeit über die Entgeltgruppe, nicht die
Qualifikation.
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